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Zur Friedenskonuferenz
Halle 7 Auguſt

Die Nordd Allg Ztg bringt jetzt über die Friedenskonferenz
folgende offiziöſe Auslaſſung Der Haager Konferenz war von dem
menſchenfreundlichen und erhabenen Sinne des Zaren in ſeinem Manifeſt

vom Auguft vorigen Jahres das Problem geſtellt in internationaler Er
örterung nach wirkſamen Mitteln zu forſchen um allen Völkern die Wohl

thaten eines wirklichen und dauerhaften Friedens zu ſichern und vor
Allem der fortſchreitenden Entwickelung der heutigen Kriegsrüſtung ein
Ziel zu ſetzen Man wird den Delegirten der 26 auf Einladung der
niederländiſchen Regierung hin in der Hauptſtadt Hollands vertreten ge
weſenen Staaten das Zeugniß nicht verſagen daß ſie ſich redlich bemühten
der ihnen zugefallenen Aufgabe nach beſten Kräften gerecht zu werden und

daß ihre Bemühungen nicht ohne Erfolg geblieben ſind Daß die Kon
ferenz utopiſche Träume und noch dazu mit einem Schlage verwirklichen
würde hatte kein verſtändig Denkender erwartet aber bei einem ſo ge
waltigen Problem dem ſchwierigſten und umfaſſendſten welches die Welt

auf politiſchem Gebiete kennt vermögen auch ſcheinbar kleine Schritte von
Segen bringender Bedeutung zu werden wenn dieſelben ſich innerhalb
des Erreichbaren halten und dabei doch in der Richtung auf das Jdeal
erfolgen welches nicht von heute auf morgen erreichbar iſt
Eine zweifellos werthvolle Errungenſchaft iſt zunächſt die von der Kon
ferenz erzielte Einigung über die Ausdehnung der bisher nur für den
Landkrieg giltigen Genfer Convention auf den Seekrieg Durch neue Be
ſtimmungen iſt insbeſondere die Unverletzlichkeit der militäriſchen Hoſpital
ſchiffe anerkannt und auch von privaten und Wohlthätigkeits Geſellſchaften
ausgerüſtete Hoſpitalſchiffe ſollen unter gewiſſen genau formulirten Be
ſchränkungen weitgehenden Schutz genießen Das geiſtliche und Sanitäts

perſonal iſt unverletzlich Für ſchonende Behandlung der in Feindes
gewalt gefallenen Verwundeten und Kranken iſt geſorgt Auch mit der
Ausarbeitung eines codificirten Kriegsrechtes für den Landkrieg hat die
Konferenz eine verdienſtvolle Arbeit geleiſtet Der darüber ausgearbeiteten
60 Artikel umfaſſenden Convention liegt die ſ Zt nicht ratifizirte Brüſſeler
Deklaration von 1874 zu Grunde deren Beſtimmungen aber vielfache Er
weiterungen und Verbeſſerungen erfahren haben Gegen flüchtige und
wiederergriffene Kriegsgefangene ſollen fortan nur Disciplinarſtrafen zu
läſſig ſein Zur Erkundigung nach dem Schickſal von Kriegsgefangenen ſind
Auskunftsſtellen in Ausſicht genommen Den Beſtrebungen der Wohl
thätigkeitsanſtalten zur Erleichterung des Looſes der Kriegsgefangenen wird
das weiteſtgehende Entgegenkommen zugeſichert Eingehende Beſtimmungen
regeln den Schutz der Bewohner eines beſetzten Landes ſowie die Heim
beförderung der Verwundeten und Kranken Hervorgehoben zu werden
verdient daß gemäß den hier getroffenen Feſtſetzungen von der deutſchen
Kriegführung ſchon bisher verfahren worden iſt Die dritte Konvention
behandelt die friedliche Beilegung von Konflikten Es liegt in der Natur
der Dinge daß auf dieſem Gebiete nur mit der äußerſten Vorſicht vor
zugehen war Demgemäß tragen die Feſtſetzungen durchweg einen fakul
tativen Charakter Jeder Staat benennt bis zu vier geeignete Perſonen

für den Schiedsrichterdienſt Aus der Geſammtheit wird eine ſogenannte
permanente Liſte gebildet aus der ſtreitende Staaten Schiedsrichter aus

wählen können Kein Staat iſt gezwungen ſich der Einrichtung zu

Treue
Roman von B Corony

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ganz anders ſoll es werden Viel beſſer Jeden Wunſch

jede Laune will ich Dir an den Augen abſehen Jeder Tag
ſoll eine neue Ueberraſchung bringen

Ach das meine ich ja gar nicht
Ja ja ich weiß ſchon was Du meinſt Doch wie könnte

ich jetzt noch an Dir zweifeln mein Lieb mein Alles mein
heiliges Eigenthum

Sie fühlte ſich von ſtarken Armen umfaßt Jhr Mund
ihre Wangen brannten unter ſeinen Küſſen

Hugo Das iſt ja als ob Du mich zermalmen
wollteſt Du böſer lieber Mann den ich liebe und doch
fürchteFürchten 7 Er ſtellte ſie ſanft als wäre ſie aus zer
brechlichem Stoff geformt auf den Boden Fürchten vor
mir der ſeine Seele hingeben möchte Weißt Du nicht daß
ich es thäte

Jch weiß es und deshalb komme ich ja und bitte Halte
mich recht recht feſt an Deinem Herzen damit der Friede
wieder bei uns einkehrt

Das Glück hatte ſie ſagen wollen vermochte es aber
nicht

2 Kapitel
Jetzt wo der Frühling gekommen war konnte es niemand

auffallen daß Hagendorf einige Monate auf ſeiner prächtigen
Beſitzung zu verleben gedachte Loſchitz lag dicht am Waldes
ſaume ſich gleichſam an eine hychaufſtrebende Felſenwand
lehnend Das Herrenhaus war in alterthümlichem Stile er
baut Aus den hohen Spitzbogenfenſtern blickte man auf die
weite lachende Landſchaft

Jn halbſtündiger Entfernung von dem Gute ſtand das
zierliche Jagdſchloß des Prinzen Georg es hatte ſich aber ſeit
Jahren nicht wehr zum Empfang hoher Gäſte geöffnet Der

Dienstag 8 Auguſt 1899

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöcheulliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Her Hauerufreund

D

bedienen vielmehr erfolgt die Aurufung der Schiedsgerichts Ein
richtung und Auswahl der betreffenden Schiedsrichter lediglich im
Wege freier Vereinbarung zwiſchen den Streitenden Auch die Vor
ſchriften betreffend das Verfahren gelten nur ſoweit die Parteien
nichts Anderes vereinbaren Den gleichen Charakter tragen die Be
ſtimmungen über die allgemeine und ſogenannte ſpezielle Vermittelung
ſowie über die internationalen Enquéte Kommiſſionen zur Aufklärung
thatſächlicher Verhältniſſe Wenn die Berathung über die Frage der Ein
ſchränkung der Rüſtungen insbeſondere die Herbeiführung des
Stillſtandes in der Vervollkommnung der Waffen ohne ein eigentlich
poſitives Ergebniß geblieben iſt ſo lag dies in der Natur der ge
gebenen Verhältniſſe Es iſt aber als ein nicht geringes Verdienſt der
Konferenz anzuſchlagen daß die Unmöglichkeit klargelegt iſt auf dieſem
Gebiete zu einſchneidenden Vereinbarungen zu gelangen Es iſt ſchließlich
mit Befriedigung zu begrüßen daß ſich auf der Konferenz erhebliche
Mehrheiten über das Verbot einzelner Kriegsmittel und Kampfesarten

geeinigt haben welche das menſchliche Gefühl beſonders abſtoßen
Die Nordd Allg Ztg ſchließt Wer das Ergebniß im Ganzen über

ſchaut muß anerkennen daß ſchon die Ausdehnung der Genfer Konvention
auf den Seekrieg und die detaillirte Feſtſtellung der Kriegsgeſetze und
Gebräuche allein einen gewichtigen Fortſchritt in der Civiliſation bedeuten

welcher der Konferenz einen ehrenvollen Platz in der Geſchichte ſichert
Auch die Arbitrage Konvention wird bei beſonderer maßvoller Anwendung
in manchen Fällen Gutes ſtiften können wenn die Wirkung auch bei den
großen Lebensfragen der Völker in der Regel verſagen wird
Es wird eine wichtige verantwortungsvolle Aufgabe der Regierungen
ſein darüber zu wachen daß die über Vermittelung und Arbitrage neu
geſchaffenen Beſtimmungen nicht durch mißbräuchliche Anwendung gerade

die Gefahren heraufbeſchwören die ſie bannen ſollen Die Beſchlüſſe der
Haager Konferenz zur Einſchränkung und Humaniſirung des Krieges ſind
ein werthvolles Vermächtniß des ſcheidenden Jahrhunderts an das kommende

ein Vermächtniß das dem edlen Schöpfer des Konferenz Gedankens
Kaiſer Nicolaus zum bleibenden Ruhme gereichen wird

Der Prozeß in Reunes
Halle 7 Auguſt

Am heutigen Montag beginnt in jener Stadt der Bretagne ein
Schauſpiel welches die Blicke der geſammten civiliſirten Welt
auf ſich lenkt Wenn nicht alle Anzeigen trügen ſo wird das Drama
welches man als die Umarbeitung einer zuerſt aufgeführten Tragödie
bezeichnen könnte jetzt einen glücklichen und zufriedenſtellenden Ausgang
nehmen wenngleich es nicht an Scenen fehlen wird welche einerſeits die
Leiden des unglücklichen Helden ergreifend darſtellen dann aber auch ein
Abſcheu erregendes Bild von eingeriſſener Grauſamkeit und moraliſcher

Verderblichkeit entwerfen werden Es gilt der Rehabilitirung eines
Mannes an dem man einen Juſtizmord begangen den ſeine Feinde
aus noch immer nicht aufgehellten Gründen mit den ſkrupelloſeſten und
ſchändlichſten Mitteln zu verderben beſchloſſen hatten vielleicht um einen
Zeugen ihrer Machenſchaften mundtodt zu machen Und ſeltſam zu
ſchauen iſt wie ſich einem ſo begabten Volke die Wahrheit des Spruches
zum größten Schaden des Landes bemerkbar gemacht hat

Es iſt der Fluch der böſen That daß ſie
Fortzeugend Böſes muß gebären

e 7 2 v

Prinz zog es vor in anderen Gegenden mit reicherem Wild
ſtand zu jagen

Als die Gutsherrſchaft eintraf prangten alle Gärten des
Dörfchens in ſchneeweißer und roſiger Blüthenpracht Mädchen
und Burſchen in ihrem Sonntagsſtaat empfingen die An
kommenden Erſtere boten knixend Blumen dar letztere
ſchwenkten unter lauten Zurufen die Hüte und Mützen

Trotz ſeiner bekannten Heftigkeit war der Baron keineswegs
unbeliebt bei den Landleuten Hatte er doch viele landwirth
ſchaftliche Verbeſſerungen eingeführt und immer bereitwillig ge
holfen wenn jemand in Noth gerieth

Der Pachtzins wurde nie mit rückſichtsloſer Härte einge
trieben und mancher kleine Grundbeſitzer verdankte es nur der
Freigebigkeit des Herrn wenn ihm ſein Eigenthum erhalten
blieb Hagendorf gab gern Er hatte viele Fehler war aber auch
eine großmüthige Natur die niemals rechnet Er hätte lieber
ſeine Gaben an einen Unwürdigen verſchwenden als einen wirk
lich Hilfsbedürftigen zurückweiſen mögen Wer ihn wiſſentlich
oder abſichtlich belog durfte freilich nicht auf Vergebung hoffen
der hätte vor ſeinen Augen zu Grunde gehen können

Heute ſchien der Gnädige in ſonnigſter Stimmung Er
gab den Bettlern die ſich herandrängten reichlich Geld und
befahl dem Verwalter Eckert für die Beluſtigung der Dorfjugend
u ſorgenDoch lebe unſer gnädiger Herr riefen die Burſchen und

die Mädchen meinten Unſere Frau Baronin ſieht ſo ſchön aus
wie die heilige Genoveva

Gefällt es Dir hier Wirſt Du es in dieſer Einſamkeit
aushalten fragte der Baron ſeine junge Gemahlin als ſie
Arm in Arm durch die Kaſtanienallee ſchritten

Sie nickte gedankenvoll O ja warum nicht wo Du Dich
heimiſch fühlſt da gehöre ich auch hin

Und wirſt Du wirklich froh und zufrieden ſein
Gewiß ſo lange Du es biſt

Da hatte er ſie nun wo er ſie haben wollte und doch
kam keine rechte Fxeudigkeit in ſeine Seele Er verglich ſie un
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wie die Folgen jener ungeſetzlichen That den Staat in ſeinen Grundfeſten
erſchütterte und ſchwere und verhängnißvolle Kriſen heraufbeſchworen haben

Jm December 1894 war die Verurtheilung des Hauptmanns Dreyfus
wegen Landesverraths hinter verſchloſſenen Thüren erfolgt und nur
Wenige außer ſeinen Verwandten glaubten an ſeine Unſchuld als er nach
der Teufelsinſel transportirt worden war und der Matin das viel
genannte Bordereau veröffentlicht hatte Jn aller Stille aber kamen
einige unparteiiſche Männer wie Scheurer Käſtner und Oberſt
lieutenant Picquart auf Spuren welche einen Zweifel an der Richtig
keit des Urtheils aufkommen ließen und durch ihre Veröffentlichungen die

Reviſionsbewegung einleiteten Ein Sturm der Entrüſtung durch
brauſte das ganze Land als dieſe Männer es wagten auf den vor
gekommenen Rechtsbruch die Blicke der Welt zu lenken und die Fälſchungen

der hohen Offiziere aufzudecken Als Vaterlandsverräther wurden
dieſe Apoſtel der Wahrheit gebrandmarkt ein Zola der mit flammenden
Worten in ſeinem berühmten Brief an den Präſidenten Faure accusse
für die Reviſion eintrat wurde in einem lächerlichen Prozeſſe abgeurtheilt
ein Picquart wurde in ungerechter Haft gehalten während der verdächtige
Eſterhazy in einer Farce von Prozeß glänzend freigeſprochen wurde Aber der

Stein war in s Rollen gekommen und mit Macht riß er alle Ereigniſſe
auf dem Gebiete der inneren Politik mit ſich fort Alles drehte ſich um
den einen Namen Dreyfus er war das Silhouette der letzten Jahre Ein
Miniſter nach dem anderen ſtürzte über die ſich ſchlangenartig hinziehende
Affaire ein Kabinet löſte das andere ab bis der Reviſion die Wege
geebnet waren Trotzdem jeder Kriegsminiſter die Schuld des Verbannten
auf der Teufelsinſel betonte und mehrere derſelben wie Cavaignac Zurlinden

Chanoine c ſogar zu höchſt zweideutigen Mitteln ihre Zuflucht
nahmen gewann die Bewegung immer mehr an Boden la vérité
est en marche hatte Zola richtig prophezeit Der Selbſtmord
Henrys gab ſelbſt den bisherigen enragirteſten Reviſionsgegnern zu denken

und ſo wurde denn endlich unter Briſſon der Reviſionsantrag dem
Kaſſationshofe überwieſen welcher auch ſchließlich trotz mehrfacher
Störungen und Bemühungen die Sache zu hiutertreiben im Mai dieſes
Jahres die Aufhebung des erſten kriegsgerichtlichen Urtheils beſchloß

Inzwiſchen war die Ueberzeugung von der Unrechtmäßigkeit der Ver
urtheilung des Hauptmann Dreyfus allmählich ſoweit in die Schichten des
Volkes gedrungen daß das letzte zweideutige Kabinet Dupuy das nicht
energiſch genug die Konſequenzen des Kaſſationsſpruches zog hinweggefegt

wurde und einem Miniſterium Platz machen mußte welches die unbe
dingte Durchführung der Reviſion in allen ihren Theilen auf ſeine
Fahne geſchrieben hatte und mit Energie gegen die Offiziere vorging
welche durch die Affäre kompromittirt waren Die Ereigniſſe der jüngſten
Zeit ſind bekannt genug um noch einmal rekapitulirt zu werden Trotz
aller Bemühungen der Reviſionsfeinde welche wieder zu ihren alten Droh
mitteln greifen läßt ſich die Regierung nicht beirren dafür zu ſorgen daß
eine unparteiiſche und ſtreng geſetzliche Rechtſprechung in Rennes erfolgen

wird Fiat justitia
Was der Affaire ein ſo reges Jntereſſe im Auslande verſchaffte war

nicht das Mitleid das man allenthalben dem einem Rechtsbruche zum
Opfer gefallenen Menſchen entgegenbrachte ſondern die Entwicklung der

politiſchen Verhältniſſe welche der Dreyfushandel nach ſich zog
Noch niemals war der Gegenſatz zwiſchen Militär und Civil
gewalt mit ſolcher Evidenz zu Tage getreten wie im Verlaufe der
Affaire und das Ringen zwiſchen beiden Gewalten war die große Ge

willkürlich mit jemand der ein fröhliches Vögelchen fängt und
in den Bauer ſperrt und ſagte gepreßt Du ſprichſt immer
nur von mir und umgehſt meine Fragen Jch will doch nicht
über Dich verfügen wie über eine willenloſe Sache Beängſtigt
Dich dieſe ländliche Stille

Nein gewiß nicht beeilte ſie ſich zu erwidern
Am nächſten Tage wurden einige unerläßliche Beſuche auf

den naheliegenden Gütern gemacht und ſpäter auch erwidert
aber jedermann empfing den Eindruck Hagendorf ſei der Ge
ſelligkeit überdrüſſig geworden und gedenke ihr wenigſtens vor
läufig aus dem Wege zu gehen Zartgefühl und guter Ton
verboten alſo alle unerwünſchten Annäherungsverſuche So
lebte denn das Paar in ſelbſtgeſchaffener Einſamkeit dahin

Nur Stetten kam oft in Begleitung ſeiner Frau und ſeiner
älteren unverheiratheten Schweſter Dorothea Sie waren
immer herzlich empfangene Gäſte denn dem Freiherrn wäre es
lieb geweſen wenn Jlka und Juliane ſich recht innig befreundet
hätten aber das geſchah nicht Die beiden jungen Frauen
waren ihrem innerſten Weſen nach zu verſchieden und konnten
einander nicht verſtehen Weit eher gewann noch Dorothea
einigen Einfluß auf die Baronin Es lag etwas Erfriſchendes
Kräftiges Wohlgemeintes in ihrer derben und herben Art alle
Dinge beim rechten Namen zu nennen Man vermochte nicht
ihr gram zu ſein ſelbſt dann uicht wenn ſie rückſichtslos auf
richtig tadelte Und das geſchah eines Tages als Jlka mit
unwlllkürlich ausbrechender Heftigkeit über die Langeweile des
weltvergeſſenen Wohnſitzes klagte

Warum langweilen Sie ſich denn Giebt s für uns
Frauen keine höhere Miſſion als vor dem Spiegel zu ſteheu
mit der Modiſtin zu konferiren und von Feſt zu Feſt zu fliegen
um Galanterien anzuhören Mir würde eine ſolche Drohnen
exiſtenz niemals genügt haben

Ja Jhnen das iſt auch etwas ganz anderes
Freilich Jch war niemals ſchön und Gott ſei Dank auch

nicht dumm genug um es mir einzubilden Und doch warum
ſollte ich es leugnen Es gab eine Zeit wo ich meine Seele
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Seife 9 Dienstag
fahr die in der Affaire für Europa lag Die Unbotmäßigkeit der
Offiziere der Mangel jeder Scheu vor einem Rechtsbruche wenn es
die eigenen Intereſſen galt das waren Anzeichen die jedem anderen Volke

zu denken gegeben hätten nicht ſo in Frankreich welches ſeine lieben
off s offiziers verhätſchelte und die Aufdeckung von deren Schändlich

keiten als eine Beleidigung der geſammten Nation anſah Die Aufrollung
der Reviſion hat einen ſolchen Wuſt von Unrath zu Tage gefördert daß
man vielfach die Hoffnung hegt daß der franzöſiſche Staatskörper nun
endlich von der eiternden Beule durch eine ſcharfe Operation befreit werde

Wird der neue Dreyfusprozeß dieſe Heilung bringen Die Wunden
werden nicht ſo ſchnell vernarben und das franzöſiſche Volk iſt zu wankel

müthig um mit Sicherheit eine völlige Genefung annehmen zu können
Vielleicht hat man übers Jahr die ganze Affaire vergeſſen das wäre an
und für ſich gut wenn man die Gewißheit hätte daß Frankreich aus der
Angelegenheit doch etwas gelernt hätte und daß die Regierung fortan
energiſch über ihre Rechte im Jntereſſe des Staatswohles wachen
würde Aber ſchon Caeſar ſchildert die alten Gallier rerum novarum
cupidi als neuerungsſüchtig

Speciell uns in Deutſchland wäre viel daran gelegen wenn die
Affaire endlich beigelegt und wieder ruhige Zuſtände in der franzöſiſchen
Republik eingekehrt wären denn nur dann kann ſich eine engere An
näherung zwiſchen beiden Nachbarſtaaten vollziehen Das officielle
Deutſchland hat ſich trotz aller Anzapfungen und Anfeindungen in der
Affaire ſtreng neutral gehalten und jeden Zuſammenhang auf das ſtrikteſte

in Abrede geſtellt vielleicht wird der neue Prozeß auch dies völlig klar
ſtellen Jm Jntereſſe beider Völker wünſchen wir daher daß über den
Verhandlungen in Rennes ein günſtiger Stern walten möge

Politiſche Aeberſicht
Dentſches Reich

Berlin 6 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer ritt geſtern
laut Meldung aus Kaſſel mit den drei Prinzen nach dem Habichtswald
Sodann nahm der Kaiſer Vorträge entgegen Die fünf Prinzen wohnten
hierauf dem Rennen des heſſiſchen Reitervereins bei Vom Kaiſer iſt
dem Beſitzer der orthopädiſchen Anſtalt Göggingen Herrn Heſſing welcher
die Kaiſerin während ihrer Krankheit behandelt hatte der Kronenorden
dritter Klaſſe verliehen worden

Zum Kapitel Die Regierung und die Kanalvorlage
wird einer Berliner Korreſpondenz von unterrichteter Seite mitgetheilt
Fürſt Hohenlohe und Finanzminiſter v Miquel würden kurz vor Be
ginn der entſcheidenden Berathung des Abgeordnetenhauſes von ihren
Urlaubsreiſen wieder in Berlin eintreffen Die Regierung werde nach den
bisherigen Beſtimmungen in der zweiten Leſung noch einmal ihren
Standpunkt in dieſer Angelegenheit kurz kennzeichnen Ueber die Maß
nahmen die im Falle einer Ablehnung der Vorlage einzutreten haben
ſei ſich das Staatsminiſterium ſchon bald nach Eintritt der parlamentariſchen
Ferien ſchlüſſig geworden es dürfte ſich jetzt nur noch darum handeln
nachdem der Kaiſer von ſeiner Nordlandsreiſe zurückgekehrt ſei deſſen
Zuſtimmung zu dem bezüglichen Beſchluß des Staats miniſteriums ein
zuholen der für die Vertagung der Vorlage auf gelegenere Zeit ein
trete Das Widerſpruchsvolle dieſer Meldung liegt auf der Hand aber
ſie paßt zu der Stimmungsmacherei der Kanalgegner Deshalb verſteht
ſie die D mit folgender Bemerkung Auch von anderer Seite er
fahren wir daß maßgebende Regierungskreiſe die lebhafteſten Bedenken
hegen eine Auflöſung des Abgeordnetenhauſes zu befürworten Wir ſehen
der Entwicklung der Dinge mit der Gelaſſenheit zu die wir der Sicher
heit unſerer Stellung verdanken

Die Univerſitäten ſind durch den dem Kultusminiſterium
unterbreiteten Wunſch der Techniſchen Hochſchulen den Doktor
titel verleihen zu dürfen veranlaßt worden zu dieſer wichtigen Frage
Stellung zu nehmen deren Entſcheidung von der Entſchließung des Kaiſers
abhängig iſt Von dem urſprünglichen Plane in einer gemeinſamen
Petition ſich dagegen zu erklären iſt man indeſſen wieder abgekommen
Es iſt nur angeregt worden daß ſich jede Univerſität beſonders zu der
Sache äußern ſoll Seitens der Berliner Univerſität iſt dieſe Stellung
nahme inzwiſchen erfolgt und zwar in ablehnendem Sinne

Der Gedenktag der Schlacht bei Weißenburg vereinigte
am Freitag am Niederwald Denkmal die Offiziere und Soldaten des
Jnfanterie Regiments Nr 88 mit den Veteranen von 33 Jahrgängen des

herzoglich naſſaniſchen Regiments deſſen Traditionen fortzuſetzen die
88er durch eine kaiſerliche Kabinetsordre vom 24 Januar d J beſtimmt
wurden 475 von 550 lebenden Veteranen nahmen an der Verbrüderungs
feier Theil Der Kaiſer ſandte Abends von Göttingen folgende Drahtung
Jch habe mich über den Ausdruck der Treue Anhänglichkeit und Dank
barkeit der alten und jungen Kameraden ſehr gefreut und wünſche daß
dies den Anweſenden mit dem Hinzufügen ausgeſprochen werde daß ich
auch ferner auf ihre Pflichttreue und Hingabe für die Krone und das
Vaterland und auf die Pflege der alten Traditionen rechne bei meinen
alten wie bei meinen jungen Soldaten

Jn einer offenbar inſpirirten Meldung verſichert die
Kölniſche Zeitung gegenüber der Times Meldung über einen

militäriſchen Konflikt zwiſchen Deutſchland und dem Kongo
ſtaat in Berlin ſowohl wie in Brüſſel ſei davon nichts bekannt Daß
trotz aller Verträge in Centralafrika Bezirke vorkommen bei denen die
Grenzen nicht mit europäiſcher Genauigkeit abgeſteckt ſind ſei ſelbſtver
ſtändlich Wenn hierüber Meinungsverſchiedenheiten eintreten ſollten ſo
würden ſie keineswegs einen ſenſationellen Charakter annehmen den die

Times den angeblichen Vorgängen beilegen möchte Solche Streit
punkte werden durch diplomatiſche Verhandlung zwiſchen den betheiligten
Staaten nicht aber durch Eingreifen von Truppentheilen geregelt

f

für ein bischen äußeren Reiz verkauft hätte Jetzt kann ich ja
darüber reden Damals trat ich vor den Spiegel muſterte
mich mit unbefangenem Auge und ſagte mir Du biſt nicht
geſchaffen um geliebt zu werden und mußt Dich eben mit
Deiner Beſtimmung abfinden Das that ich auch fühlte mich
ſpäter ganz wohl dabei hege aber noch heute die Ueberzeugung
daß ich eine gute Frau und mein Mann glücklich geworden
wäre weil ich das Glück nicht außer ſondern innerhalb der
r geſucht hätte So ſollte es überall ſein auch zwiſchen
uch beiden Jch mußte enkbehren was den Sonnenſchein

im Leben eines Weibes bedeutet Die Liebe Sie werden
vielleicht zu ſehr geliebt und das mag auch gewiſſe Schatten
ſeiten haben doch ich meine die laſſen ſich ertragen Man
darf nur das Licht nicht darüber vergeſſen t

Aber es giebt Menſchen deren Daſein ſich garnicht ſonnig
eſtalten läßt weil immer wieder neue Gewitterwolken in ihrem
nnern aufſteigen

Die ziehen endlich doch vorbei
weiſen Spruch denken Duck Dich
Wetter will ſein Willen han

Jch brachte es immer ſchlecht fertig mich zu ducken
ſagte Jlka dieſe Fähigkeit muß einem angeboren ſein

Gar zu viel wird Jhnen ja nicht zugemuthet erwiderte
Dorothea trocken Loſchitz iſt eine herrliche Beſitzung in para
dieſiſcher Gegend Jch wüßte mir gar keinen ſchöneren Sommer
aufenthalt zu denken Und was dieſe Zurückgezogenheit betrifft

nun manche Frau die ſich vernachläſſigt fühlt und deren
giebt es leider genug würde jauchzen wenn es ihrem Gatten
einfiele ſie einmal auf ein ſtilles Fleckchen zu entführen und
dort mit allem zu umgeben was das Auge erfreuen kann
Kommt erſt der Winter dann hält es Hagendorf ohnedies
nicht mehr aus dann treibt ihn ſchon ſein unruhiger Geiſt
fort Alſo Kopf hoch und ein wenig guten Willen

Fortſehzurg folgt

Da heißt es an den alten
Laß vorübergahn Das

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

in großem Stil ſoll in Berlin eingeleitet werden Jn den Gewerben
für die bereits Zwangsinnungen genehmigt worden ſind oder demnächſt
ihre Thätigkeit eröffnen macht ſich eine heftige Gegenſtrömung geltend
die um ſo weniger zu unterſchätzen iſt als ſie keineswegs allein von ſozial
demokratiſcher Seite ausgeht Den Mittelpunkt des Widerſtandes bilden
die ſogenannten Freien Vereinigungen denen außer Fabrikanten
auch viele Handwerksmeiſter angehören Einerſeits wollen die Junungs
gegner ſoweit ſie keine Geſellen und Lehrlinge halten alſo zum Eintreten
in die Jnnungen zwar berechtigt aber nicht e ſind durch ihren

Eine gegen die Zwangsinnungen gerichtete Bewegung

Maſſenbeitritt die Oppoſition innerhalb der Zwangsinnungen ver
ſtärken und eventuell die Mehrheit an ſich reißen Jn anderen Gewerbeh
wo die Sprengung der Jnnung ausgeſchloſſen erſcheint ſoll eine beſondereOrganiſation der ſelbſindig arbeitenden Kleinmeiſter ge
ſchaffen werden um der Zwangsinnung nicht die alleinige Vertretung
der Meiſter eines Berufs zu überlaſſen und ein Gegengewicht gegen die
Jnnungsbeſchlüſſe zu bilden Auch von einer dritten Seite wird der Kampf
gegen die Jnnungen bezw deren Leitung aufgenommen nämlich von den
zumeiſt in ſozialdemokratiſchen Händen befindlichen Geſellen
ausſchüſſen So hat der Geſellenausſchuß der Bäckerinnung Germaniabereits eine Verſammlung einberufen um gegen die Beſchäſſe der letzten

Jnnungsverſammlung Proteſt einzulegen ähnliche Differenzen der Jnnungen
mit ihren Geſellenausſchüſſen ſind auch in anderen Gewerben in Erſcheinung
getreten

Frankreich
Paris 6 Auguſt Aus Rennes wird gemeldet Von Paris bis

Rennes herrſcht eine glühende Hitze wie ſie ſeit Jahren in Frankreich nicht
erlebt worden An einigen Stellen des Bahndammes ſtand das dürre
Gras in Flammen von der Sonne entzündet Jm Eilzuge fuhr General
Mercier in einem reſervirten Koupé im Civilanzug begleitet von ſeiner
Frau und ſeinem Sohn der gleichfalls Offizier iſt in Civil Mercier
thut als ſei er ſicher und heiter ſtieg er an mehreren Stationen aus um
Bier zu trinken Auf dem Bahnhof Rennes warteten einige Leute aber
kein Ruf ward laut Mercier ward von General Saint Germain bei
dem er Quartier nimmt empfangen und verließ den Bahnhof in einiger
Entfernung gefolgt von Gendarmen Rennes iſt eine langweilige
Provinzſtadt mit ſonnenglühenden öden Straßen Nirgends iſt Bewegung
zu merken außer in den Cafés wo die Journaliſten zuſammenkommen
An einigen Straßenecken ſind Gendarmen aufgeſtellt die vollkommen
unnöthig ſcheinen Das ſtattlichſte Gebäude der Stadt iſt das Lyceum wo
der Prozeß ſtattfindet Seine Thür wird von zwei Gendarmen bewacht
Mit allen Zügen kommen Journaliſten und Zeugen Die auswärtige
Preſſe wird bei der Zulaſſung zum Prozeß ſehr ſchlecht behandelt Je zwei
Berichterſtatter haben eine Karte zuſammen ſodaß jeder nur der
Hälfte der Verhandlungen beiwohnen kann Man glaubt vielfach daß
der Prozeß nicht ſo lange dauern wird als man erwartet und vielleicht
in zwölf Tagen beendet ſein wird Die Taktik der Oreyfusgegner iſt
darauf gerichtet Zwiſchenfälle hervorzurufen welche eine ergänzende
Unterſuchung nöthig machen Dadurch ſoll die Vertagung des Prozeſſes
hervorgerufen werden vielleicht bis nach dem Wiederzuſammentritt der
Kammer Dann hofft man das jetzige Miniſterium ſtürzen und
den Prozeß unter einem reaktionären Miniſterium neubeginnen zu können
Aber es iſt wenig Ausſicht vorhanden daß dieſes Manöver gelingt Jm
Gegentheil wird ziemlich allgemein erwartet daß der Prozeß mit einem
glatten Freiſpruch endet Gegenwärtig konferiren die Vertheidiger
mit dem Regierungskommiſſar über die Frage ob der geheime Doſſier
am Montag vor oder nach W der öffentlichen Verhandlung ge
prüſt werden ſoll Mit dem Pariſer Abendeilzug kam Oberſt Picquart
in Rennes an Etwa hundert Menſchen umdrängten den Waggon aus
dem er ausſtieg Labori begrüßte Picquart mit herzlichem Händedruck
Picquart ruhig wie immer verließ den Bahnhof von Hunderten gefolgt
Kein feindlicher Ruf wurde hörbar Draußen ſtieg er in einen Fiaker
Die Menge bildete Spalier Einige nahmen zuerſt in ſtummer Begrüßung
die Hüte ab Plötzlich wurde der Ruf laut Es lebe Picquart der
von der Menge donnernd wiederholt wurde Die Generale Bois
deffre Roget Billot Gonſe ſowie Caſimir Perier c ſind
ebenfalls eingetroffen Bei der Ankunft Billots wurden Rufe laut es
lebe die Armee worauf andere Perſonen erwiderten es lebe die Re
publik Nieder mit den Pfaffen

Das Kriegsgericht wird ſich vorausſichtlich nicht vor Dienstag mit
der Prüfung des geheimen Aktenſtückes beſchäftigen Dieſe Prüfung wird
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtattfinden es werden derſelben nur
der Angeklagte ſeine Vertheidiger der Regierungskommiſſar Major
Carrière ſowie General Chamoin und der Botſchaftsrath Paléologue
beiwohnen General Chamoin übergab die allergeheimſten Akten dem
Kriegsgerichte Ein Freund Chamoins Mitarbeiter des Figaro wollte
deſſen Geiſtesgegenwart auf die Probe ſtellen und überraſchte ihn beim
Eſſen mit der Nachricht General der geheimſte Doſſier iſt geſtohlen
worden Chamoin antwortete Jch wünſchte es wäre wahr Damit
ab Chamoin kund wie ſchwierig und unangenehm ſeine Aufgabe iſt diePopier der Kritik Demange s und Labori s unterziehen zu laſſen

Das Kriegsgericht ſetzt ſich aus folgenden Perſönlichkeiten zuſammen
An der Spitze der Richter ſteht der 59 jährige Genieoberſt Jouauſt ein
geborener Renneſer Jhm folgt als Nächſter im Grade der im Alter um
neun Jahre ingere Oberſtleutnant Brongniart Direktor der Artillerieſchule
von Rennes Das 10 Artillerie Regiment von Rennes ſtellt ſodann zum
Kriegsgericht den Major Profillet und das 7 Artillerie Regiment die
Majore Merle und de Lancrau de Bréon ſowie die Hauptleute Beauvats
und Parfait Sämmtliche Richter gehören den gelehrten Waffengattungen
an und ſind ſämmtlich aus der polytechniſchen Schule hervorgegangen
Hingegen iſt der Regierungskommiſſar Major Carrière ein Zögling der
Schule von St Cyr und von der Jnfanterie ſpäter zur Gendarmerie
übergegangen wo er 1889 ſeinen Abſchied nahm Hierauf zunächſt zum
Berichterſtatter bei dem Kriegsgericht des 3 Armeekorps in Rouen ernannt
wurde er 1892 als Regierungskommiſſar bei dem Kriegsgericht des
10 Korps nach Rennes verſetzt Hier beſucht der jetzt 66 jährige Mann
ſeit dem vorigen Jahre die Vorleſungen der juriſtiſchen Fakultät Bericht
erſtatter endlich im bevorſtehenden Prozeß iſt der 60 jährige Hauptmann
Jonquier der von der Pike auf dienend nach achtjähriger Dienſtzeit 1868

zum Unterleutnant befördert wurde und als ſolcher den Feldzug von 1870
mitmachte Den Hauptmannsgrad erwarb er 1878 Bei ſeiner Penſionirung
wurde er 1892 zum Berichterſtatter beim Kriegsgericht in Rennes ernannt

Die Akuſtikprobe in dem hohen 800 Perſonen leicht faſſenden Lyceum
ſaale iſt befriedigend ausgefallen Fünf Fenſter des Saales gehen auf die
Straße fünf auf den großen Hof Dreyfus wird am Montag um
6 Uhr Morgens aus dem Gefängniſſe durch den Provianthof auf die
Bahnhofſtraße und nach Ueberſchreiten derſelben durchs Haupithor ins
Veſtibule des Lyceums gelangen bevor irgend Jemand Einlaß gefunden
hat den Beginn der Verhandlung wird er ſodann im Vertheidigerzimmer
erwarten Sollte ſich am Montag das Publikum vor dem Lyceum
lärmend benehmen ſo würde Dreyfus von Dienſtag ab im Lyceum ſelbſt
einquartirt Die Krankheit Du Paty s gilt als erfunden um die
Konfrontirung mit Dreyfus zu vermeiden Oberſt Jouauſt iſt jedoch
entſchloſſen Du Paty nöthigenfalls nach Rennes transportiren zu laſſen

Je näher der Beginn der Neuauflage des DreyfusProzeſſes rückt um
ſo nervöſer wird die Pariſer Nationaliſtenpreſſe die mit allen
Mitteln die öffentliche Meinung ſowohl wie auch die Mitglieder des
Kriegsgerichts und die Zeugen zu beeinfluſſen ſucht So greifen dieſe Blätter
den früheren Präſidenten der Republik Caſimir Perier heftig an
Sie beſchwören die Generale rückſichtslos Alles zu enthüllen und das
frühere Zeugniß Caſimir Periers zu entkräften Dem Cri de Paris zu
folge beabſichtigt der ſozialdemokratiſche Deputirte Viviani beim Wieder
zuſammentritt der Kammer den Antrag zu ſtellen daß angeſichts des
bedenklichen Geiſteszuſtandes welchen Beaurepaire ſeit langer Zeit
zeige ſämmtliche Prozeſſe bei welchen er als Staatsanwalt die An
klage vertreten habe revidirt werden ſollen

Rußland
Petersburg 6 Auguſt Herr Delcaſſé der franzöſiſche Miniſter

des Aeußern deſſen Entſchluß im gegenwärtigen Augenblick unmittelbar
vor den Renner Kriegsgerichtsverhandlungen ſich nach Petersburg zu be
geben in der Preſſe ſehr vielſeitig gedeutet worden iſt hier angekommen
Ein Begrüßungsartikel den die Now Wr ſeiner Ankunft widmet
rechtfertigt die Vermuthung daß die Gründe die Herrn Delcaſſé zu ſeiner
Reiſe bewogen auf dem Gebiete der inneren wie der äußeren
Politik Frankreichs liegen Die Nowoje Wremja giebt die be
kannten Auslaſſungen des Siècle wieder und meint ſeit das Mini
ſterium Waldeck Rouſſeau zur Regierung gelangt ſei habe ſich
manches ereignet was die Abgabe mündlicher Erklärungen äußerſt
wünſchenswerth mache Das Blatt begreift vollſtändig daß Delcaſſs am Vor
abend des ſenſationellen Prozeſſes die Nothwendigkeit einpfindet in
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Petersburg Erklärungen abzugeben und meint die vom Sièscle betonte
Bedeutung der Reiſe ſei in gewiſſem Sinne einſeitig Herrn Delcaſſs
erwarte ſelbſtverſtändlich ein ſympathiſcher Empfang jedoch werde die Reiſe
ſchwerlich irgend etwas anderes veranlaſſen als die ſelbſtwerſtändliche Auf
merkſamkeit für ſolchen Gaſt mit ſich bringe Für Rußland würde es
ohne ernſtlichen Belag ſein wenn der franzöſiſche Miniſter noch einige
Zeit mit der Erwiderung des Beſuches des Grafen Murawiew
gezögert hätte und zur Zeit auf ſeinem Poſten verblieben wäre ſei es auch
nur um einige ſeiner mit Rußland wenig bekannten Kollegen auf die
Lügenhaftigkeit gewiſſer Gerüchte aufmerkſam zu machen von der Art der
jenigen die Delcaſſé kürzlich nach Meldungen der Ag Hav widerlegthabe Die Nowoſti meinen welche Aufträge Deleaſſs auch immer
erhalten haben möge dieſe befänden ſich in guten Händen Das Blatt
drückt die Hoffnung aus daß die Verhandlungen des ruſſiſchen Miniſters
der auswärtigen Angelegenheiten mit Delcaſſé zur weiteren Kräftigung
des franzöſiſch ruſſiſchen Bündniſſes beitragen werden Von
ſolchen Hoffnungen erfüllt begrüßt das Blatt freudig die Zuſammenkunft
zweier Miniſter die in gleicher Weiſe von Friedensliebe und vom Gefühl
ihrer Verantwortlichkeit erfüllt ſeien

Großbritannien
London 6 Auguſt Daily Mail meldet aus Berlin der Kaiſer

ſei bereits Anfang Mai von der Königin Viktoria nach England ein
geladen worden er war damals nicht im Stande zu kommen verſprach
aber ſeinen Beſuch zur CowesRegatta z vor der Reiſe des Kaiſerß
nach Norwegen wiederholte der Prinz von Wales im Namen der Königin
die Einladung und der Kaiſer der damals in Eckernförde war verſprach
Lord Lonsdale er würde kommen Die Gründe warum der Kaiſer bisher
nicht habe kommen können ſeien in einem eigenhändigen Briefe des Kaiſers
den der Leutnant Baron Strombeck der Königin überbrachte mitgetheilt
Jn dieſem Briefe drückte der Kaiſer ſein Bedauern aus daß er verhindert

eweſen ſei die Königin zur beabſichtigten Zeit zu beſuchen er werde aberſicherlich ſeine Großmutter im Herbſt beſuchen und vielleicht auch nach

Schottland reiſen Das genaue Datum des Beſuches könne nicht an
gegeben werden höchſt wahrſcheinlich werde derſelbe Ende September ſtatt
finden da der beabſichtigte Beſuch des Zaren in Deutſchland und die
Manöver im Süden in Betracht gezogen werden müßten Unter keinen
Umſtänden könne der Kaiſer ehe er die Reiſe nach England antrele die
Gelegenheit verſäumen den Zaren zu begrüßen Man denke auch ernſt
lich an eine vorherige Zuſammenkunft des Kaiſers mit dem Prinzen von
Wales vielleicht im Schloſſe Friedrichshof bei Homburg

Die Times hat hier durch die Veröffentlichung eines merkwürdigen
Artikels ihres Pariſer Korreſpondenten über den Beſuch Delcaſſés in
St Petersburg großes Aufſehen erregt Der Korreſpondent theilt mit

ernſter Enttäuſſhungen abzudanken beabſichtigt Es wird behauptet
daß Delcaſſés Reiſe unternommen wurde um den Zar davon zu über
zeugen daß die Abdankung einer Abtrünnigkeit gegenüber Frankreich
gleichkäme

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Auguſt
Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner

Meldeamte wurden im Juli 1899 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1340 1476 männliche
und 1153 1197 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1358
1395 männliche und 1172 1180 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 144 180 männliche 51 52 weibliche
Dienſtboten 21 51 männliche 305 338 weibliche Arbeiter 160 94
männliche 48 47 weibliche Gewerbegehilfen 975 1038 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 19 16 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 139 93 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 16 25 in Berufs
Vorbereitung 154 86 ohne Beruf einſchließl Kranke 229 236 Die
Abgezogenen Familienhäupter 139 150 männliche 33 46 weibliche
Dienſtboten 25 48 männliche 297 395 weibliche Arbeiter 157 102
männliche 47 75 weibliche Gewerbegehilfen 1004 914 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 20 41 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 149 85 Rentiers Haus und Gutsbefitzer 13 34 in Berufs
Vorbereitung 190 120 ohne Beruf einſchl Kranke 244 226 Bei den
Polizei Revieren wurden 2902 3137 Anmeldungen und 2905
3074 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb

Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der
dem Einwohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren
Poſtſendungen betrug 3821 4037 Davon wurden 2239 2334
Empfänger ermittelt 1582 1703 blieben unermittelt

Die ſilbernen Zwanzigpfennigſtücke Das Reichspoſtamt hat
folgende Verfügung betreffend das Verfahren beim Vorkommen von bechädigten ſilbernen Zwanzigpfennigſtücken erlaſſen Es iſt wahrgenommen

worden daß ſilberne Zwanzigpfennigſtücke die nur in geringem Maße
beſchädigt oder verbogen waren von den Verkehrsanſtalten nach Zer
ſchneiden dem Einzahler zurückgegeben oder überhaupt zurückgewieſen
worden ſind Dieſes Verfahren iſt unzuläſſig Derartige Stücke ſind
ſofern die Beſchädigung in Folge gewöhnlicher Abnutzung entſtanden iſt
was bei den techniſchen Mängeln dieſer Münzgattung häufig der Fall ſein
wird zum vollen Werth anzunehmen Nur wenn es ſich zweifellos um
eine gewaltſame Beſchädigung handelt wenn z B die Münze durch
löchert oder durchſchnitten iſt oder wenn erhebliche Münztheile fehlen ſind
die Stücke nach vorgängiger Unbrauchbarmachung an den Einzahler zurück
uzahlene Halleſcher Lehrerverein Die Sitzung welche für Dienſtag den

8 Auguſt angeſetzt war fällt ausDer Turnerbund an der Saale der ſich die Erhaltung und
Pflege der Jahnshöhle zur Aufgabe geſtellt hat hält ſein diesjähriges
Sommerfeſt am Sonntag den 20 Auguſt in der Saalſchloßbrauerei
ab Jn der am Sonnabend abgehaltenen Sitzung wurde folgendes Pro
gramm feſtgeſetzt Nachmittags 32 Uhr Gartenconcert Spiele der
Kinder Vertheilung von Geſchenken an dieſelben Für die Unterhaltung
der Erwachſenen wird durch Blumenverlooſungen geſorgt Bei Eintritt
der Dunkelheit Stocklaternenzug der Kinder Abends finden turneriſche
Vorführungen ſtatt und zwar Stellung von Pyramiden Giebichenſteiner
Turnverein Keulenſchwingen Jahn ſcher Turnverein Halle Kürturnen
am Reck ausgeführt von den beſten Turnern der Bundesvereine Darauf
folgt ein Ball Zu dem Feſte haben auch Gäſte Zutritt Ein recht reger
Beſuch iſt dringend zu wünſchen da der etwaige Ueberſchuß zur Deckung
der Koſten welche dem Bunde bei Erfüllung ſeiner Aufgabe entſtehen mit
Verwendung finden ſoll Geplant wird von der Höhe der Felſen einen
bequemen Zugang zur Jahnshöhle zu ſchaffen um den vielen Beſuchern
unſeres ſchönen Saalethales welche Jntereſſe für die Jahnshöhle haben
den Zugang zu erleichtern Einen Theil der Koſten trägt der 13 Kreis
der deutſchen Turnerſchaft durch eine jährliche Beihilfe von 25 Mk
Jahn s Geburtstag wird vom Bunde wie alljährlich am 11 Auguſt ge
ſeiert werden Abends 9 Uhr findet Gondelfahrt mit Muſikbegleitung
von Lehmanns Felſen aus nach der zu dieſem Zwecke erleuchteten Jahns
höhle ſtatt wo einige Lieder geſungen werden und eine kurze Anſprache
gehalten wird Dann folgt Kommers im Gaſthof zum Mohr

Die III Wander Regatta des Sächſiſch Anhaltiſchen
Ruder Verbandes welche geſtern hier abgehalten wurde ging unter
reger Betheiligung des Publikums vor ſich und nahm einen intereſſanten
Verlauf Das Ergebniß ſtellte ſich wie folgt Gig Vierer Halb aus
leger Rennen Wanderpreis J Ruder Club Neptun St A Knäuſel
Schl H Gef R Geßner M Krauſe R Fiſcher II Ruder Club
Sturmvogel St Fietſch Schl Kuhn Heiſterberg Lippert Tag

Dollen Zweier Rennen J Ruder Club Sturmvogel St Fietſch
Schl Kuhn Tag II Ruderclub Neptun St A Knäuſel Schl
H Geßner M Krauſe Abends fand im Saale der Saalſchloßbrauerei
Feſtball und Preisvertheilung ſtatt

Eine 6 Stunden Dauerfahrt wurde geſtern vom Bezirk Halledes Gaues 18 Magdeburg des deutſchen Radſahrerbundes veranſtaltet

Dieſelbe ging aus von dem Aktienbrauerei Reſtaurant am Roßplatz über
Bitterfeld nach Eutzſch bei Wittenberg und zurück Gemeldet hatten ſich zu
dieſer Fahrt 33 Mitglieder des Bezirks von denen 25 ſtarteten Durch
die Hitze welche geſtern Vormittag herrſchte ſowie durch den gewaltigen
Straßenſtaub wurde die Fahrt ſehr erſchwert ſo daß innerhalb der feſt

ogeſetzten Zeit nur 2 Fahrer nämlich die Herren Wurmſtich Halle Rad
fahrer Club Germania und Herold Eisleben Halleſcher BicycleClub
die Strecke von 140 Kilometern zurücklegend das Ziel paſſirten

Sterbefälle In der vergangenen Woche verſtarben in Halle an
Blutſturz 1 Brechdurchfall 33 d 1 Schwäche 5 Abzehrung 4
Lungenſchwindſucht 5 Keuchhuſten 1 Darmverengung 1 Darmkatarrh 18

daß er aus guter Quelle erfahren hat daß der Zar in Folge verſchiedener
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Nr 184 Oienstage 1 Gehirneiterung 1 Mittelohreiterung 1 Gehirnhautentzündung 2 Magenkrebs 2 Zuckerharnruhr 1 ungenühenes 1
Knochenfraß 1 Herzlähmung 8 durch Ertränken 1 an Unterleibstyphus 1
Krämpfen 3 Dickdarmentzündung 1 Magen und Darmentzündung 1
Lungenentzündung 2 Schlaganfall 1 durch Wirbelbruch 1 an Gehirn
erſchütterung 1 Kehlkopftuberkuloſe 1 Altersbrand 1 Gehirnentzündung 1
Knochenmarkentzündung 1 Herzmuskelentartung 1 zuſammen 94 Perſonen
Darunter 11 in hieſigen Krankenhäuſeru verſtorbene Ortsfremde

Pomologen Verein für die Provinz Sachſen Jn einer
geſtern Nachmittag im Rathskeller abgehaltenen Verſammlung wurde
wegen der Betheiligung an der vom 14 bis 19 Oktober in Dresden
ſtattfindenden Jubiläums Ausſtellung des Landes Obſtbau Vereins für das
Königreich Sachſen in mit der Allgemeinen deutſchen Obſt
Ausſtellung bei Gelegenheit der 15 Verſammlung deutſcher Pomologen
und Obſtzüchter berathen Von Herrn Obſtbaulehrer Müller als Ver
treter der Landwirthſchaftskammer wurde mitgetheilt daß für unſere
Provinz der Obſtbauvereins Verband mit Unterſtützung der Landwirth
ſchaftskammer auf der Dresdener Ausſtellung für eine entſprechende Ver
gretung des landwirthſchaftlichen Obſtbaues ſorgen werde Es handele ſich
nun darum ob der Pomologen Verein gewillt ſei dabei mit der Kammer
Hand in Hand gehen zweifellos werde die Sache ſich leichter machen
wenn der PomologenVerein gleich der Kammer für ſeine Mitglieder nicht
auf Einzelprämiirung beſtehen würde da es fraglich erſcheine ob wenn
man letztere beanſpruche die Aufſtellung der Objekte des Verbandes der
Obſtbau Vereine und der Mitglieder des Pomologen Vereins in einer
gemeinſamen von der Ausſtellungsleitung zur Verfügung zu ſtellendenHalle zu ermöglichen ſein werde die der Verſammkun beiwohnenden
Mitglieder des Pomologen Vereins waren einmüthig der Anſt t daß es

mit Freuden zu begrüßen ſein würde wenn Pomologen Verein und
Kammer Hand in Hand e könnten betonten jedoch auch einſtimmigdaß ſie die Möglichkeit der Einzelprämiirung für unbedingt gothwendig

erachteten ſie glaubten jedoch daß auch bei Aufrechterhaltung dieſer
Forderung das Zuſammengehen ſich ermöglichen laſſen werde und beauf
tragten eine aus den Herren KrütgenHalle Gottſchalk Quillſchöna
und Heinrich Sylbitz beſtehende Kommiſſion damit in dieſem Sinne
Verhandlungen mit den von der Landwirthſchaftskammer zu entſendenden
Vertretern und mit der Ausſtellungsleitung zu führen

Schwimmklub Saale Die Darbietungen und der Erfolg desSchwimmfeſtes übertrafen alle Erwartuugen Vie Theilnehmer an der

Schwimmfahrt von der Rabeninſel über 1000 m begannen ſchon früh
88 Uhr ein heißes Ringen Sieger blieb Herr Sachſe welcher den
Weg in glänzender Verfaſſung in 20 Min 10 Sek zurücklegte Das
Schau und Wettſchwimmen am Nachmittag 4 l Uhr war von Zuſchaueru
bis auf den letzten Platz beſucht Nach der Begrüßung der Gäſte durch
Herrn Ingenieur H Sachſe begann das Ermunterungsſchwimmen über
1000 m in 2 Läufen an dem 6 Schwimmer theilnahmen Sieger
wurde Herr Curt Elſäſſer in 1 Min 52 Sek Das Verſuchsſpringen
zeigte die ſchönſten Früchte andauernder Uebungen Herr O Wieden
beck errang den 1 Preis mit 20 Punkten Herr H Sachſe nahm außer
Konkurrenz theil und erhielt 21 h Punkte Jm Kampf um die Klub
meiſterſchaft konnte nur Herr Sachſe die ſchwierigſten Sprünge mit ſchöner
Körperhaltung zeigen weil die Konkurrenz noch zu erſchöpft war Am
Schulſchwimmen betheiligten ſich 6 Herren von welchen Herr Flietner
ſiegte Die Rettungsverſuche und die komiſchen Darbietungen boten viel
Anlaß zu großer Heiterkeit Am Reigen des Schwimmklubs betheiligten
ſich 8 Herren Der Anblick dieſer Waſſerpolonaiſe in ruhiger Schwimm

und genauer Richtung riß die Zuſchauer zum ſtürmiſchen Bei
fall hin

Die Sperrung der Unfſtrut Schleuſen zwiſchen Sömmerda
und Carsdorf findet auf Wunſch der Schifffahrtstreibenden nicht vom
7 bis 20 Auguſt ſondern vom 27 Anguſt bis 9 September ſtatt

Die Sioux Jndianer Truppe ſah bei ihrer geſtrigen erſten Vor
ſtellung auf der Halleſchen Reunbahn an der Merſeburger Chauſſee
Tauſende von Zuſchauern vereint von denen gewiß ein Jeder von dem
was er geſehen aufs Höchſte befriedigt worden iſt Zweifellos iſt die
Reunbahn für dieſe Schauſtellung vorzüglich geeignet da die mittlere
Bahnfläche auf der die vier Wigwams der Jndianer neben denen das
Sternenbanner der Union aufgepflanzt iſt ſtehen für die Vorführungen
weiten Raum bietet und außerdem von allen Plätzen des Zuſchauerraums
gut überſehbar iſt Der erſte Theil des Programms bot den Zuſchauern
Gelegenheit zum Einblick in das Leben und Treiben im fernen Weſten
Nordamerikas wo in Prairie und Urwald die Pioniere der Kultur in
ſtetem erbitterten Kampfe mit den eingeborenen Rothhäuten liegen
Wohl jeder unſerer Leſer hat in ſeiner Jugendzeit den Leder
ſtrumpf und andere Erzählungen welche jene entlegenen Gebiete
zum Schauplatz haben geleſen die geſtrigen Vorführungen boten
eine Fülle charakteriſtiſcher Scenen als lebende Jlluſtration jener Dichtungen
Der zweite Theil der Vorſtellung bot eine Reihe von Wettkämpfen in
denen die Ausdauer der Jndianer und der Weißen die mit ihnen im
fernen Weſten hauſen in körperlichen Kraftleiſtungen ſich bewährte Als
vorzüglicher Reiter produzirte ſich der Cowboy Rocky Jack im Wett
rennen gegen einen von einem Dreiſitzer als Schrittmacher geführten
Radfahrer wobei der Reiter in voller Carriere dahinſauſend mit einer
Gewandtheit ſondergleichen vor der Tribüne das Pferd wechſelte nicht
minder zeigte er ſich als vorzüglicher Roſſelenker im Wettrennen einer mit
drei Pferden beſpannten Troika gegen einen Radfahrer Mit Recht e
häufig brauſende Beifallskundgebungen dieſe Vorführungen die zweifellos
auch ein nicht geringes völkerkundliches Intereſſe haben Anderer Art
aber nicht minder wirkungsvoll waren dann die Leiſtungen der drei
Tigermädchen die als Akrobatinnen den beſten Künſtlern dieſes Genres

in unſeren angeſehenen Varietee Theatern ſich würdig anreihen So bot
ſich den Zuſchauern eine Fülle wechſelnder Unterhaltung Heute bis über
mörgen Abend 6 Uhr finden noch Vorſtellungen ſtatt deren Beſuch wir
nur angelegentlichſt empfehlen können Uebrigens beabſichtigt Herr Photo

raph Möller im Hinblick auf das ethnographiſche Jntereſſe das dieſer
Truppe anhaſtet welche eine ganze Reihe typiſcher Geſtalten aufweiſt
ſowohl Gruppen wie Einzel Aufführungen von derſelben zu machen zu
welchem Zweck die Leute am Dienstag Nachmittag ſeinem Atelier einen
Beſuch abſtatten werden

Zuſammenſtöſe Von der hieſigen Königl Eiſenbahn
direktion erhalten wir folgende Zuſchrift Jn Nr 182 Jhrer Zeitung
vom 5 Auguſt er wird in dem lokalen Theile über einen Unfall der
hieſigen Straßenbahn vom 3 Auguſt er berichtet Auf Grund des S 11
des Geſetzes vom 7 Mai 1874 über die Preſſe erſuchen wir um Aufnahme
folgender Berichtigung Der Zuſammenſtoß des Motorwagens der
Straßenbahn mit einem mit Roheiſen beladenen Laſtwagen der Firma
Zillmann Lorenz am 3 Auguſt er gegen 620 Abends in der oberen
Leipzigerſtraße iſt lediglich durch verſpätetes Ausweichen des Laſtwagens
herbeigeführt Die Einrichtungen der Bremſen und der Sandſtreuer an
den Motorwagen ſind nach bewährten Muſtern gebildet und werden von
der Königl Eiſenbahndirektion als der techniſchen Aufſichtsbehörde fort
geſetzt kontrolirt ohne daß es hierzu einer Anregung von dritter Seite
bedurft hätte Bei dem in Rede ſtehenden Zuſammenſtoße ſind ſie nach
den vorliegenden Erhebungen ohne nennenswerthen Einfluß geweſen
Jn der vorſtehenden Berichtigung wird geſagt der Zuſammenſtoß ſei
lediglich durch verſpätetes Ausweichen des Laſtwagens herbeigeführt Uns
war dagegen der Vorfall wie folgt geſchildert In der Richtung nach
dem Bahnhof fuhren zwei mit ſchweren Eiſenſtücken beladene Rollwagen
der vorgenannten Firma auf der rechten Straßenſeite Von hinten näherte
ſich den Geſchirren ein Motorwagen weshalb die Geſchirrführer um das
Geleis frei zu machen nach links ausbogen Jn dieſem Moment näherte
fich nun aber auch vom Bahnhofe her ein Motorwagen und obgleich der
Führer desſelben ſchon aus großer Entfernung die Lage überſah und ſtark
bremſte ſo war es ihm doch nicht möglich den Wagen rechtzeitig zum
Stehen zu bringen Zweifellos wird der Vorfall vor Gericht klargeſtellt
und dabei auch feſtgeſtellt werden ob es wahr iſt daß wiederholt Wagen
führer der Straßenbahn während der Fahrt geklagt haben daß ſie die
Wagen nicht zum Stehen bringen könnten weil die Bremſen verſagten daß
ſie die Wagenführer die mangelhafte Funktionirung der Bremſen der
Direktion gemeldet hätten trotzdem aber die Wagen nicht außer Betrieb
geſtellt ſeien Da wie geſagt eine gerichtliche Feſtſtellung des Sgchver
halts erfolgen dürſte enthalten wir uns bezüglich der Bremſen jeder
weiteren Bemerkung Nach unſerer Auffaſſung iſt aber lebhaft zu be
dauern daß die Königl Eiſenbahn Direktion die Sandſtreuer der Straßen
bahnwagen für zweckmäßig hält Dieſelben befinden ſich etwa 2 m vor
den Rädern und der Führer ſoll in kritiſchen Momenten wenn er ſeine
volle Aufmerkſamkeit den Vorgängen auf der Straße zuwenden muß und
beide Hände braucht um den Wagen anzuhalten mit einer Schippe aus
einem Behälter Sand in den Streuer füllen Alſo kann der Sand wenn
ſolcher wirklich rechtzeitig in den Behälter gefüllt iſt erſt wirken wenn der
Wagen noch etwa 2 m weiter gelaufen iſt Wir glauben daß in denMaſten Fällen die 72277 eines Zuſammenſtoßes nicht früher als in

einer Entfernung von 2 m zu bemerken iſt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Falſches Gerücht In der Stadt wird das Gerücht verdeitet hier

ſei eine Typhusepidemie ausgebrochen Dies Gerücht iſt vollſtändig unbe
grüindet Am 21 und 22 Juli würden in der Schillerſtraße 3 Typhus
erkrankungen und am 28 Juli eine ſolche in der Forſterſtraße gemeldet
Seitdem iſt keine weitere Erkrankung angezeigt Herr Geh Sanitätsrath
Dr Riſel welcher in ſeiner Eigenſchaft als Kreisphyſikus ſofort jeden
einzelnen Fall unterſuchte hat feſtgeſtellt daß die Erkrankungen in der
Schillerſtraße und der Fall in der Forſterſtraße abſolut in keinem Zu
ſammenhange ſtehen Jn jedem Falle ſind ſofort umfaſſende Maß
nahmen zur Verhütung einer weiteren Verbreitung getroffen Einer der
Erkrankten iſt geſtorben

Abgef r Vogelſteller Am Sonnabend wurde der Arbeiter
Wilhelm Reiſel von hier von einem Gendarmen beim Vogelfange ab
gefaßt R widerſetzte ſich der Verhaftung durch Angriffe auf den Beamtenweshalb er geſchloſſen in das hieſige Gerſchtsgeſängniß eingeliefert wurde

Jn angetrunkenem Zuſtande war geſtern Nachmittag gegen
122 Uhr der Maler Guſtav Dornberg ans Zerbſt auf die Einfriedigung
des Grundſtücks Bahnhofſtraße 16 Front Merſeburgerſtraße geklettert Er
fiel von derſelben auf den Bürgerſteig herab woſelbſt er bewußtlos liegen
blieb Da er durch Naſenbluten einen ſtarken Blutverluſt erlitten hatte
wurde er in die Privatklinik des Herrn Prof Dr Leſer gebracht woſelbſt
er bis 4 Uhr Nachmittags verblieb

Geifteskrauk In vergangener Nacht wurde der in der Provinzial
Jrrenanſtalt Nietleben untergebrachte Geiſteskranke Friedrich der ſich
tagszuvor beim Spazierengehen verirrt hatte von Paſſanten in der Reil
ſtraße angetroffen und mittelſt Oroſchke Anſtalt wieder zugeführt

Ein brutaler Meſſerheld In der Nacht zum Sonntag gegen
1 Uhr wurde der Musketier Franke von der 7 Kompagnie des 2 Magdeburgiſchen Jnfanterie Regiments Nr 27 als er die eine Ulrichſtraße

paſſirte von einem aus dem Streicherſchen Lokal kleine Ulrichſtraße 36
kommenden Menſchen der his jetzt nicht ermittelt werden konnte ohne jede
weitere Veranlaſſung mit einem Meſſer in den rechten Unterarm geſtochen
Franke wurde zum Verbinden der Königl Klinik zugeführt

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend gegen 18 Uhr Abends
nach Lerchenfeldſtraße 6 gerufen woſelbſt ſich in der unteren Etage ſtarker
verdächtiger Rauch entwickelt hatte Es wurde feſtgeſtellt daß durch die
Hitze Rauch aus dem Schornſtein nach unten gedrückt war in der oberen
Etage war erſt kurz zuvor Feuer gemacht worden Am Sonntag früh
gegen 41 Uhr wurde die Wehr zur Beſeitigung eines Lagerbrandes nach
dem Güterbahnhof Nordende gerufen Dort waren in einem Schuppen
der Firma Reupſch Briketts infolge Selbſtentzündung in Brand gerathen
Nachts gegen 12 Uhr mußte die Wehr nochmals dahin weil wieder
aus der gleichen Urſache Feuer entſtanden war
Arbeit je eine Stunde 43c

Telegramme und letzte Nachrichten
Weißenfels 7 Auguſt Wolff s Bur Der hieſige Maurer

ſtreik welcher ſchon ſeit drei Monaten währt iſt beigelegt Die Arbeit
geber haben keinerlei Zugeſtändniſſe gemacht Eine geſtern Abend in der

Centralhalle abgehaltene Verſammlung beſchloß da unter den gegenwär
tigen Verhältniſſen der Streik ausſichtslos ſei denſelben auf günſtigere
Gelegenheit zu verſchieben Hier ſind gegenwärtig ſo viele fremde Maurer

eingeſtellt daß die am Streik betheiligt Geweſenen ſchwerlich Arbeit finden
Gerſtunugen 7 Auguſt Wolff s Bur Dem geſtern Abend in

der Richtung nach Eiſenach gegen 6 Uhr fahrenden Zuge entſtieg auf dem

Bahnhof Wommen auf der falſchen Seite eine unbekannte Frau mit
einem Kinde Jn demſelben Augenblicke durchfuhr der von Eiſenach kom
mende Schnellzug die Station erfaßte die das Gleis überſchreitende Frau
und tödtete ſie mit ihrem Kinde

Auſſee 7 Auguſt Meldung des B Zum Zuſammen
treffen des Kaiſers Franz Joſeph mit dem Reichskanzler Fürſten
Hohenlohe wird weiter gemeldet Der Kaiſer verließ den Waggon
und begrüßte den Kanzler aufs Herzlichſte Beide ſprachen einige Zeit
entblößten Hauptes mit einander Jnzwiſchen waren der Erzherzog
Franz Ferdinand von Eſte Prinz Leopold von Baiern und zwei Prinzen

ausgeſtiegen Der Kaiſer lud den Reichskanzler zum Beſteigen des Salon
wagens ein wo der Reichskanzler acht Minuten mit dem Kaiſer kon
ferirte und dann vom Kaiſer geleitet den Waggon verließ dann erſt
ſtiegen die übrigen Prinzen wieder ein Der Kaiſer der im Jagdanzug
war und den Gemsbart am Hute trug öffnete noch einmal die Waggon
thür um mit dem Fürſten Hohenlohe bis zur Abfahrt des Zuges zu

prechen

Wien 7 Anguſt Hirſch s Bur Jn der Privatwohnung des
Reichsrathsabgeordneten Wolf fand geſtern ein Duell mit dem Ab
geordneten Krepek ſtatt Wolf wurde ſchwer Krepek leicht verletzt

Grodno 7 Auguſt Meldung der D Nach amtlicher
Feſtſtellung ſind im Ganzen 180 Wohnhäuſer das ſtädtiſche Kranken
haus das Feuerwehrgebäude fünf Schulgebäude und zwei Synagogen
niedergebrannt Zwei Perſonen ſind in den Flammen umge
kommen drei erlitten ſchwere Brandwunden Der materielle Schaden
iſt enorm da nur ſehr wenig verſichert war Gegen 3000 Abgebrannte
welche faſt ausſchließlich der armen jüdiſchen Bevölkerung angehören ſind
obdachlos

Paris 7 Auguſt Meldung des B Die Tagesblätter
ſpiegeln die verzweifelte Stimmung im Antidreyfuslager wieder
Sie bringen neue Erfindungen und friſchen alte Geſchichten auf
Beaurepaire vergißt jetzt in ſeinen täglichen langathmigen Artikeln
voll Albernheiten gänzlich die 31 ueuen Zeugen welche er wohl einſtweilen auf

giebt Ueber Merciers Abſichten meldet die Agence Nationale ſen
ſationelle Erklärungen des üblichen intimen Freundes Der ehemalige
Kriegsminiſter werde den großen Ankläger ſpielen und nöthigenfalls alle
diplomatiſchen Rückſichten bei Seite ſetzen und namentlich die deutſche
Botſchaft hereinziehen Merciers Jntimus erzählt weiter der General halte
Lebrun Renaulds Ausſagen über Dreyfus Geſtändniſſe aufrecht Der Be
ſuch des Grafen Münſter beim Präſidenten der Republik habe ſeinerzeit ver

hindert daß Lebrun vor Caſimir Perier und Dupuy die Geſtändniſſe
wiederholte Mercier ſei bereit die Gründe hoher internationaler Höflich
keit bekannt zu geben welche die Haltung des Staatschefs und des Kon
ſeilspräſidenten veranlaßten Das Jnterview ſchließt Man könne von
Mereiers Zeugniß einen beträchtlichen Widerhall erwarten

Hamburg 6 Auguſt An Stelle Versmanns wurde Senator
Doctor Lehmann zum zweiten Bürgermeiſter gewählt Bei
einer Gefechtsübung im Lockſtedter Lager ſtürzte ein Huſaren
Unteroffizier mit dem Pferde und ſtarb ſofort Zwei über ihn fallende
Huſaren wurden ſchwer verletzt

Paris 6 Auguſt Der Soir behauptet der deutſche Botſchafter
Graf Münſter werde den Pariſer Botſchafterpoſten ſofort nach der
Beendigung des DreyfusProzeſſes verlaſſen Der ruſſiſche Attaché
Baron Fredericks verbleibt vorläufig auf ſeinem Poſten Eine Note der
Agence Havas erklärt es beſtehe kein Zuſammenhang zwiſchen der

Affäre Dreyfus und der Abberufung des Generals Fredericks
der übrigens ſeine Funktionen bis auf Weiteres verſeheVondon 5 Auguſt Nach einer bei Lloyds Agency eingegangenen

Drahtung aus Manila haben die Filipinos in San Fernando Luzon
den amerikaniſchen Dampfer Saturnus genommen und ver
brannt

Voransſichtliches Wetter am S Angnſt 1899
Veränderliches warmes Wetter mit Neigung zu Gewittern

aus weſtlicher Richtung

Waſſerſtände Am 6 Auguſt Weißenfels Oberp 2,387 er Tane imterhalb 4 1,78 Trotha 1,64 6 Auguſt

Beide Male dauerte die

Seite8 Auguſt
Standesamt Halle

Eheſchließungen5 gugun Der Weißgerber Karl Spindier und Anna Hartung Klein
Klausſtra
und Amalie Gebhardt Wörmlitz und Bernburgerſtraße 28 r Schloſſe
Wilhelm Tornau und Helene Nickel Thomaſiüsſtraße 43 und Spitze 38
Der Magiſtratsdiätar Otto Zſchieſing und Martha Sochſe Giebichenſtein
und Rafſinerieſtraße 5 Der Buregauvorſteher Karl Hoffmann und Marie
Derzau Zenkerſtraße 8 und Spiegelſtraße 8 Der Maler Franz Naumann
und Marie Prieſe Wilhelmſtraße 32 und Pfännerhöhe 42 Der Bau
ewerksmeiſter Albert Dreßler und Anna Spiegelberg Göbenſtraße 5 und
chimmeilſtraße 2 Der Schornſteinfeger Paul Sander und Anna Müller

Uhlandſtraße 11 und Fleiſcherſtraße 20 Der Böttcher Andreas Hänecks
und Roſa Hoch Döllnitz und Spitze 12

Geboren
5 Auguſt Dem Kaufmann Hugo Beltz ein S Viktor Anhalterſtraße t

T Dem Schneider Otto Hohndorf eine T Dorothee V Vereinsſtraße 4
Dem geprüften Lokomotivheizer Ernſt Wagner eine T Jda Hardenberg
traße 37 Dem Reſtauratenr Osmar Biſchoff ein S Martin Martin
traße 18 Dem Kaufmann Max Krauſe ein S Hans Uleſtraße 14
Dem Königl Eiſenbahn Betriebsſekretär Guſtav Braun ein S Werner
Bertramſtraße 22 Dem Maurer Louis Guericke eine T Martha Morikirchhof 3 Dem verſtorbenen Maſchinenmeiſter Auguſt Canä eine

e Gommergaſſe 10 Dem Kaufmann Hermann Silbernagel eins
T Eifriede Zwingerſtraße 20

Geſtorben
5 Auguſt Des Maler Franz Seidel T Bertha 8 M Wörmlitzerſtraße 102
Des Handarbeiter Paul Gräger T Ronne 5 M Nicolaiſtraße 6 Des

Guſtav Koderiſch S Guſtav 4 Taubenſtraße 24 Des
öttcher Wilhelm Wu mſtich T Thereſe 2 Moritzkirchhof 3 Des

Former Louis Noſeck S Willy 4 Thüringerſtraße 22 Des Metall
dreher Otto Kuhnert S Georg 1 Dieskauerſtraße 9 Der Kne
Guſtav Lemm 17 Klinik Des Kutſcher Hugo Rötting T Hedwig
11 r ne 11 Der Fabrikarbeiter Auguſt Brade 37 J Berge
mannstroſt

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Durchſchnitts Marktpreiſe
der Woche vom 31 Juli bis 5 Augnſt 1899

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Gegenſtand re Preis
gut 100 Klgr 1520Weizen mittel 14 75gering 14 15gut 15 50Roggen mittel 15 10gering S Sgut SGerſte mittel 15 15gering 13 Sgut 14 45Hafer mittel 14 10gering meeErbſen BViltoria 4 S SSpeiſebohnen 18Linſen 82 SEhzkartoffe in 5 SRichtſtroh 3 60Krummſtroh Fuhrenpreis 2 65Heu 6 55Rindfleiſch im Großhandel 105von der Kenle 1 Klgr 1 35wom Bauche 1 20Schweinefleiſch 1 35Kalbſtei ch 4 1 35Hammelſleiſch 1 30Geräucherter Sped 1 40Eßbutter 2 50Eier 1 Schock 3 30Halle a den 7 Auguſt 1899

Die Markt Kommiſſion
7
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h mit

aus

durch Solidität und

Fomage
acheeleder

Sledermann unbedingt ine

W S e h ſragt
nennenZu haben a fl 2 M in allen

Formen Oroge eh in vielerogerien

Zu Kinderfesten
empfehle ich mein grosses Lager in Spielen
pär Kinder jeden Alters Scheiben Sterne
Adler Ballfänger etc Ferner als Prämten

oder Gewinne tausende niiätglicher unid prant
Gegenstände in jeder gewinschten Preislage

Bei grösseren FinRäuſen Engros Preise
C F RITTER Halle Leipgigerstr 90

Scolhutzmittel
Spezial Preisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W II Mielck Frankfurt a M

e

Eins der beliebteſten und erfriſchendſten durch Reinheit und Be
kömmlichkeit ausgezeichneten Tafelwäſſer iſt zur Zeit der Schloß Gaenſe
further Sauerbrunnen der ſich auch als mediziniſch wirkendes Genußmittel
bei Magenkartarrhen Affektionen der Athmungsorgane n ſ vortheil

haft eingeführt hat Die chemiſchen Unterſuchungen und Gutachten der
Herren Geh Reg Rath Prof Hr Maercker Halle a Dr Süßenguth
und Dr Krüger vereidigte Sachverſtändige für Chemie in Magdeburg
und anderer beſtätigen daß der Schloß Gaenſefurther Sauerbrunnen
abſolut frei von Bakterien und auch ſonſt in jeder Beziehung den beſten
Mineralwäſſern an die Seite zu ſtellen iſt Den Alleinvertrieb ſür
Halle a S und Umgegend hat die T von Trotha ſche BrunnenverwaltunSchloß Gaenſefurth b Hecklingen i A Herrn Alfred Scheibe Karlſtaße à

Bernburg 1,20 Calbe Unterpegel 0,56 Oberpegel 1,48
Dresden 1,34 Maadeburg 1,28 übertragen Siehe Jnſerat

e 6 und Königſtraße 62 Der Handarbeiter Franz Fuhrmannd
e

e a

S

e

d
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Schnaken Schwaben Ruſſen Flöhe
und Wanzen kauft nur Lahr e Dalma
Es tödet in 10 Minuten alle Fliegen im

immer Nicht ghis Ueber tauſend Dank
chreiben Nur ächt zu haben in Flaſchen

n und 50 Pfennigen Staubbeutel
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Engros ren Versand
Der aussergewöhbnliche Beifall den unsere nachstehend aufgeführten

W arren Sorten allgemein gefunden haden beweist uns dass wir mit den
m nn ie Geschmacksrichtung weiter Raucherkreise getroffen

haden ir empfehlen dieselben allen Rauchern denen daran gelegen ist
fur müssige Preise t zu kaufen

Na W hen
W e eJ S S v vh c r 43 v x e gee Jx

T 7 3 r u

27 e 3F

Original Grosse 100 See M 4,50
Achtung prisentirt M 2,90 J Felicia H 4,50Heine Sorte 99 25 Gold Modal e 5dieselbe 300 Stok frco 9,00 Estrella de Bras l 5La Planta e 3,50 Mexicnnos 5Mollandta 3,75 Giralda 6GFremiada 4,35 Sonn Dors oDenjenigen Rauchern die Keinerlei Wertb auf das Aeusesere einer
Cigarre legen sondern lediglich auf Qualität sehen empfehlen wir unsere
nachstehenden

Amssehunuss Sortem
welche ca 20 h billiger als die rein sortirten Farben sind
Ausschuss Nr 85 M 2,50 Ausschuss III B M 5Ausschuss S 1 3,80 Specialmarke F mild 5,60
Ausschuas s 3 50 Havana dunkle Farben
Mexico Ansschuss P 5 00 s Mk 10 F z rj i zu Mk 1,50 per tück hiervon 500 Stüe SCigar illos franco Ferner 100 Stück zu MK 2, 2,50 3,80 4,50

Awuführliche Preiszlisten versenden wir auf Wunseh
Versand nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme von

300 Stuek an portofrei Bei 1000 Stüek 5 pCt Rabatt
Nient Zusagendos nehmen wir auf unsere Kosten zurüok
Cigaretten T U h d rn e 100 8mekvon 1000 Stück an francoRausoher C Fabisch T Berlin NW

LagerLieferanten zahlreicher Offizier Casinos Fedricet 94 C Hof Portal 8
Nilitär Cantinen Beamten Vereine gegenüber Oentral Hotel

h
r in n Unter r Kontrolle

Chemiker geprüft angefertigt
Was ſich bewährt

das halte feſt
S Dieſer Deviſe verdankt manche Mutter ihre blü

bende und wohlgenährte KinderſchaarKarl Koch s
Nahrzwieback

v hat ſich durch I6jährige außerordentliche Erfolge

S aufs Beſte bewährt Karl Koch sNährzwiebag iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an Nährſalzen beſtens ge

eignet das Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Serophuloſe Darm
atarrh Drüſen Rhachitis Knochenkrankheiten r zu ſchützen Zu haben in den
potheken Drogerien und größeren Kolonialwaaren Handlungen ſowie in

Karl Koch r u Sale a S
Stoff keste

zu Aunzügen Hoſen Damenkleidern paſſend
mehrere 1000 Reſte in allen Farben

W spott billig
II II A X Halle a

gabe en

c

i

e

n

Scpyrit tſchen23 Besten a nglsohen Anthracit
liefere prompt in WaggonLadungen ab Magdeburg ferner empfehle aus täglich

löſchenden Schiffen verſchiedene Steinkohlen Marken und Sorten

Wilh Mehnert JlagdebursVuporteur engl K

Frolstermaterial
J Polſterwerg Gurten Nägel Faden Springfedern Bezüge auf Sophas

und Matratzen empfiehlt im Einzelnen und Engros

Friedr Sohäfen eeeneege zeen

Denerneenzetger 2 und ven Saalkreis
éhleſſhen Sträufelluhen

vorzüglich ſchmeckendes Tafelgebäck
aus feinſter Sahnenbutter

angefertigt

echt Koch ſchen Magtkuchen

vanillirt e e eee itte

feinſte Halleſche und Berliner
RNapfkuchen

von feinſter Sahnenbutter

Hiscuit Chokolade u
MahkrouenZwiebach 8

W Allerlei TortenAusſchnitte J
Alle Sorten Fruchtkuchen

Specialität
I Russtorten

empfiehlt

Karl Koch
Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531

d

memndlich

S

Apfel und a

8 Auguſt Nr 184

V

u SV Sv e er a

ſind oft d e Folgen
zu großen

Familienzuwachſes
Mein patent Verfahren ſchützt Sie
allein pollkommen iſt unſchädlich

einfach u ſympath Ausführl Broſchüre
mit genauer Beſchreibung Abbildung 2c
50 4 Briefmarken

Verſand in ſtarkem Couvert
Frau M Kröning Magdeburg

Aug Weddy
liefert auf

Vost MHaschine
Schreibarbeiten und

Vervielfültigungen
O Unterricht Mk 20 W

Wollen Sie auch ſo einen dnt rrsart
ebrauchen Sie den
mten Zarterzen

gungsbalſam

Fixolin
das iſt das beſte MRittel
den Bart Hervorzurufen
Preis pro Doſe Mark 50Porto 20 Pfg gegen Rach
nahme oder Vorhereinſen
dung dpebwg von

e S Feuenra

Kntomaliſwer Maſſenfanger

ar Ratten 4 Mk für Mäuſe 2 Mknungen ohne S ſint ung bis 40 Stä
ner Nacht hinterlafſen in Witterung

und ſtellen ſich von ſelbſt Ueberall di
beſten Erfolge Verſandt gegen Vorein
endung oder Nachnahme durch Siegfried
Feith Berlin N Klopſtockſtraße 21

Zähmne
Reform Gebisse D R

eig Erfindung unzerbrechlich
Gebisse ohne Gaumen Meth

Dr Samsoie ev
a sohmerzlos ohneZahnziehen allg Betäubung

Plomben Hervtödten
Reparatur u Umarhbeitungen

in einigen Stunden fertigDr chirurg dentariae Netz
Geiststrasse 21

Petroleum Tisch u
Hängelampen Kron

leuohter reizende Muſter 20 bis
100 Mk Sämmtliche Beleuchtungs

gegenſtände für Gas
Vollkommene Spiritus Glühlichtbrenner

Beſte Qualität Solide Preiſe
e Rensch 9 10 Poffr 910

Havana Honiq
kein Kunſtprodukt Zuckerhonig ſon
dern garantirt reinen Bienenhonig

empfiehlt in beſter Qualität
à Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg

t Breiteſtr 1 u MarktCarl Booch Rother Thurm 12

2

in der Lage
die Pferde zu
zu verkaufen

Halle aDoroigeſeraße 7/8

Telephon 635

z S e

bei mir zum Vernauf

0 C
no r 7

C emt 37

einen großen friſchen r
Prima belgiſech
Arbeitspferde

D Durch perſönlich direkten Einkaufden billigſten Preiſen unt vollſt Garantie

Noyer Salomon

e S

chloss Hänsefurther

Sauerbrunnen
T von Trothasche Brunnen Verwaltung

Beſtes kohlenſäurehaltiges keimfreies Tafelwaſſer von ärztlichen
Autoritäten überall dringend empfohlen liefert in ſtets friſcher Füllung

ohne Flaſchenpfand frei Haus
bei unentgeltlicher Rückholung der Kiſte mit leeren Flaſchen

1 Kiſte 50 Fl mit Patentverſchluß zu 11 Pfennig Sro Flaſche
Wiederverkäufern Rabatt

General Depot für Halle a S nnd Amgzegend

aariſtr 4 wer T Kariſtr 4
e S h e

m 2272 e

e Ah Sln den Lyoitges en

3 F x c

Se
Dampf Bettfedern Reinigungs Anſtalt

alleinige hier am Platze

Grosse Märkerstrasse I7
B BenKWiAm Freitag den 11 d erhalte ich ſchon wirder

2

Bonn e reVon heute ab ſteht ein Transport
guter friſcher belgiſcher 5pannpferde
ſowie auch mehrere

gute Pferdebahnpferde
Theodor Weinstein eigene

T Fröbelscher KindergartenWiederbeginn am Montag den 7 Auguſt
Harz

Im Jahre 1900
waſchen ſich Alle mit der echten

Radebeuler Lilienmilch Seife

v Bergmann Co Radebeul Dresden
weil es die beſte Seife für eine zarte
weiße Haut und roſigen Teint ſowie
gegen Sommerſproſſen und alle Haut
unreinigkeiten iſt à Stück 50 Pfg bei
Helmbold Co

Reparaturenan e jeder Art ſtets

gut zu bekannt aller
vinegſten Preiſen unter

Garantie
UhrmacherE Radecokoe Steinweg 1

r Sperislwerſſtatt ſ Reparatur

W Schnurrbart
Franz Haar und Bart
Elixir ſchnellſtes Mittelz Erlang e ſtark Haar
u Bartwuchſes u iſt all
Pomad Tinct u Balſ
entſchieden vorzuziehen

durch viele Dank u An
erkennungsſchr bewieſ

Erfolg garantirt
à Doſe Mk I u 2
nebſt Gebrauchsanw u

Garantieſchein Verſdisct p W S Einſ d Betrag a i Briefm
aller Cänder Allein echt zu beziehen durch

Parfümeriefabrik F W A Meyer
Hamburg Borgfelde

Halleſche

PuppeII IIJnh Herm Potsoh
Leipzigerſtr 63 1 Tr

Kirsehsaft
Himbeersaft

friſch von der Preſſe empfiehlt

Otto Thieme Geiſtſtraße 11

i 885Junge Frauen e en Sag
Ueber die Ehe w z v Kinderſegen 1 MkMarken Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg

Sommerſproſſen

unfehblbar und einzig sicher in kurzer
Zeit gründlich zu entfernen Pranco
gegen Mark 2,50 Briefmarken oder
Nachnahme nebst lehrreichem Buch
Die Schönheitspflege als Rath
geber Garantie f Erfolg u Unschäd
lichkeit Glänz Dank u Anerkennungs
schreiben liegen bei Nur direkt durch
Reichel Cosm A Berlin Eisenbahnstr 4

Beſtens beſorgt und verwerthet

W pirenn Paten Anreit Verunc
Molkenmarkt Hamburg Köln Günſt
Beding 14jähr Erfahrung Jede Aus
kunft koſtenfrei Vertret Halle Max
Assmann Marktpl 11

Durch Einweichen und Kochen der
Wäſche mit

wird dieſelbe blendend weiß Ozonal iſt
in allen beſſeren Geſchäften zu haben

Chem Fabrik

Falkenberg Heurode
Keinſten Himbeerſaſt

à Pfd 50 5 bei 5 Pfd à
empfiehlt

Carl Booch See

Hygienische
Scohute mittel

Preisliſte gratis u franko h
G Band Berlin 64 73
vierar ſchapparne

neue u gebrauchte Umänderungen
Reparaturen Erſatztheile billigſt

Herm Graeger Nachfg Aug Hoske
Geiſtſtraße 55

Fahrräder
Zubehörtheile und

alle Reparaturen bvilligſtTeudolor Merſeburgerſtraße 147

Telephon 828
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